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Notiere den gehörten Rhythmus.
Der Rhythmus wird dir dreimal vorgespielt. Verwende keine Pausen.
Hinweis: Es können auch Haltebögen vorkommen.

M 9
8

M 9
8

2

4

In
te

rv
al

le
(G

)

1
Pu

nk
t

pr
o

ric
ht

ig
em

In
te

rv
al

l

Welche Intervalle hörst du?
Notiere die gehörten Intervalle in Kurzschreibweise und ergänze jeweils den zweiten Ton als ganze Note. Jedes Intervall
wird zweimal melodisch sowie harmonisch vorgespielt. Die Intervalle können sowohl auf- als auch abwärts erklingen.
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Melodiediktat
Notiere die gehörte Melodie. Es kommen nur Töne zwischen a und a2 vor. Die Melodie wird dir dreimal vorgespielt.
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Erkenne die Tonleitern.
Dir werden drei Tonfolgen vorgespielt. Kreuze an, ob es sich um eine Dur-Tonleiter, eine natürliche, eine harmo-
nische oder eine melodische Moll-Tonleiter handelt. Jede Tonfolge wird dir zweimal auf- und abwärts vorgespielt.

1

◦Dur

◦ natürlich Moll

◦ harmonisch Moll

◦melodisch Moll

2

◦Dur

◦ natürlich Moll

◦ harmonisch Moll

◦melodisch Moll

3

◦Dur

◦ natürlich Moll

◦ harmonisch Moll

◦melodisch Moll
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Bestimme oder notiere die Intervalle.
Bestimme die Intervalle (fein) oder notiere die angegebenen Intervalle als ganze Noten. Verwende die Kurzschreibweise.
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Verwende einen Notenschlüssel deiner Wahl sowie einen geeigneten Oktavbereich. Verwende Viertelnoten.
Beachte: Es können auch 3- oder 5-Versetzungszeichen vorkommen.
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teSchreibe eine harmonische h-Moll Tonleiter auf- und abwärts.

Verwende einen Notenschlüssel deiner Wahl sowie einen geeigneten Oktavbereich. Verwende Viertelnoten.
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Wie heißen die Grundtöne der Akkorde?
Gebe den Grundton mit Oktavbezeichnung an. Sind mehr als drei Töne notiert, handelt es sich immer um einen
Septakkord.
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Schreibe Dominantseptakkorde der Grundtonarten im angegebenen Notenschlüssel.
Benenne den angegebenen Akkord und schreibe daneben den dazugehörigen Dominantseptakkord in Grundstellung
und benenne diesen. Verwende ganze Noten.
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Benenne oder notiere die Akkorde.
Sind mehr als drei Töne notiert, handelt es sich immer um einen Septakkord. Notiere die Akkorde in Grundstellung.
Verwende ganze Noten beim Notieren sowie Akkordsymbole beim Benennen.
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Schreibe eine vierstimmige Kadenz in g-Moll
Beginne in Terzlage. Beachte die Stimmführungsregeln. Verwende einen geeigneten Oktavbereich sowie ganze No-
ten.
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Notiere die Art der harmoniefremden Noten.
Verwende als Abkürzungen: Vorhalt (V), Durchgangsnote (D), Wechselnote (W) und Antizipation (A).
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